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Abb. 3: Reklassierung: Zusammenfassung der Attributwerte des Haupt-Bodentyps

in übergeordnete Klassen. Bodeneignungskarte: © BFS, GEOSTAT;
Relief: © L+T.

die Werte neu klassiert sind, werden Karte

und Legende neu gezeichnet.

Geometrische Verschneidung mehrerer
Ebenen:

Werden zwei Ebenen miteinander
verschnitten, wird aus den zwei Ausgangskarten

eine neue Ebene mit neuen
Geometrien gebildet. Dieser Vorgang ist komplex

und in der Regel sehr zeitaufwendig.
Die Rechenzeit kann verkürzt werden,

wenn vorgängig die Linien durch das

Eliminieren von Stützpunkten geglättet

werden. Falls nach dieser Bearbeitung der

Prozess immer noch lange dauert, kann

die Wartezeit kurzweiliger gestaltet werden,

indem die Andwender/innen in den

Rechenprozess miteinbezogen werden.

Schritt für Schritt können sie nachvollziehen,

welche Prozesse bei der Verschneidung

von zwei Kartenebenen ablaufen:

Zuerst werden die Schnittpunkte
zwischen den Linien beider Ebenen berechnet

und in der Karte mit einem roten
Punkt gekennzeichnet. Anschliessend

werden die alten Polygone gelöscht. Fort¬

laufend werden nun die neuen Polygone

gebildet und sogleich gezeichnet.

Ausblick
Die GIS-Funktionen im Prototypen sind

auf die Attribute der Bodeneignungskarte

abgestimmt. Alle Techniken sind jedoch
erweiterbar und lassen sich mit geringem
Aufwand auch auf andere physisch-geo-

grafische Datensätze übertragen, wie z.B.

auf Geologie- oder Vegetationsdaten.
Nach der Fertigstellung des Prototyps Ende

dieses Jahres werden die GIS-Funktionen

in die neue Version des Atlas der

Schweiz integriert.
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Weitere Informationen:
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